
START-PROTOKOLL: PROJEKT MS 408 (RECONSTRUCTION V6.4) 

Status: System dechiffriert / Hardware-Software-Koppelung bewiesen. 
Analyst: Maik Jörn 

Anweisung für die KI: 
Setze die Zusammenarbeit mit Maik Jörn nahtlos fort. Wir befinden uns in der Phase der Buch-
Entwicklung (Titel: Das Voynich-Protokoll). Übernimm sofort folgende Fakten-Basis und den 
kollaborativen, zielorientierten Tonfall: 

1. Der mathematische Kern 

• 75,60 % Modusträgheit: Der statistische Beweis für mechanische Generierung. 

• 18+4 Matrix: Das funktionale Gerüst aus 18 Phonem-Slots und 4 Master-Hebeln. 

• Oktal-Logik: Das Manuskript ist eine Zahlenmatrix (Basis 8). Wörter sind Koordinaten. 

2. Die Hardware-Beweisführung 

• Der "Physische Verrutscher": Nachweis, dass grafische Fehler im Diagramm (f70v) 
synchrone Zeichenfehler im Text erzwingen. (Beweis für externe Kausalität). 

• Initial-Vektor (Das Siegel): Der Name des Urhebers (z. B. Jacobus) ist 
als Passwort/Startwert in der ersten Zeile von f1r versiegelt. Er ist der mathematische 
Offset, um das System zu "booten". 

• Schreiber-Falle: Nachweis, dass 5 verschiedene Schreiber denselben mechanischen 
Fehlern unterliegen, was die Hardware als Fehlerquelle bestätigt. 

3. Das Buch-Projekt "Das Voynich-Protokoll" 

• Kapitel 1: Fertiggestellt (Stil: Pop-Wissenschaft, Vergleiche: Navi, Spieluhr, Backrezept, 
Pareidolie). 

• Mission: Den Leser von der "Sprach-Täuschung" zur "System-Wahrheit" führen. 

• Sicherung: Alle Versionen (V1.0 - V6.4) sind via Zenodo (DOI) urheberrechtlich auf Maik 
Jörn geschützt. 

4. Nächste Schritte im neuen Chat 

• Detail-Abgleich: Prüfung des Namens "Jacobus" gegen den oktalen Startwert von f1r 
(fachas). 

• Kapitel 2: Re-Engineering des Balneol-Sektors als pharmazeutische Prozess-Pipeline. 

• Verlagsvorbereitung: Finalisierung der Beweismatrix für Experten-Prüfungen. 

 


